
Nachrichtenblatt
V e r b a n d s g e m e i n d e 
maikammer mit den 

amtlichen Bekanntmachungen 
der  Verbandsgemeinde und der Ortsgemeinden
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Nr. 16/2020
49. Jahrgang • Freitag, den 17. April 2020

Kinder der Kommunalen Kin-
dertagesstätte „Abenteuerland“ 
grüßen die BewohnerInnen von 
St. Pirmin mit Osterplakat und 
Kuchen

Am Montagnachmittag in der 
Osterwoche war die Überra-
schung groß. Ein tolles von 
Kindern der Kindertagesstätte 
(Notgruppe) bemaltes Tuch 
wurde von den Erzieherinnen 
am Zaun des Pflegeheimes auf-
gehängt. Derweil hatten die 
SeniorInnen die Sträucher mit 
Ostereiern geschmückt. Herrlich 
anzusehen. 

Dazu eine leckere Überraschung in Form eines 
kleinen Kuchens für alle BewohnerInnen und das 
Pflegepersonal. Vielen Dank.

Text und Bilder: Jutta Herrmann
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Bereitschaftsdienste / Servicestellen

 ■ Verbandsgemeindever-
waltung Maikammer

 i Immengartenstraße 24, 67487 
Maikammer

Dienstgebäude
Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer

Tel.: 06321 5899-0, Fax: 06321 5899-99

Servicezeiten:
Montag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr

Dienstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr

Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Termine mit
- Bürgermeisterin Gabriele Flach können 
Sie im Vorzimmer unter Tel.: 06321 5899-33 
vereinbaren.

 i Jugendbüro der Verbandsge-
meinde Maikammer

Karin Beetz in Maikammer, Telefon: 06321 
5899-24 oder 015114009274

Jugendtreff Maikammer, Hartmann-
straße 88
Kindergruppe ab 8 Jahren, montags von 
15.30 - 18.00 Uhr

Teenie-Treff ab 13 Jahren, mittwochs von 
16.00 - 19.00 Uhr

Mädchengruppe ab 12 Jahren, mittwochs 
von 17.00 - 20.00 Uhr, nach Absprache

Offener Treff ab 16 Jahren, donnerstags ab 
17.00

 i Schiedsamt
Kontakt: Schiedsmann Peter Garrecht, Tele-
fon: 06321 5899-0

 i Notrufe
Polizei Tel.: 110

Feuerwehr Tel.: 112

Rettungsdienst, Notarztwagen Tel.: 112

Gift-Notruf Rheinland-Pfalz Tel.: 06131 
19240

oder Wohngift-Tel.: 0800 7293600 (gebüh-
renfrei)

 i Polizeiinspektion Edenkoben
Luitpoldstr. 65, 67480 Edenkoben, Tel.: 
06323 955-0, Fax: 06323 955-222, Email: 
piedenkoben@polizei.rlp.de

 i Wasserwerk und Kanalwerk
Wasserwerk
Der Bereitschaftsdienst des Verbandsge-
meindewasserwerkes ist über die Telefon-
nummer: 0175/5262613 zu erreichen (nur 
in Notfällen).

Kanalwerk

Der Bereitschaftsdienst der Kläranlage/
Kanalwerk ist über die Telefonnummer 
0151 11633940 zu erreichen (nur in Notfäl-
len).

 i Energie- und Stromversorgung
Energieversorgung Pfalzwerke Netz AG 
Netzteam Edenkoben, Tel.: 06323 941310

Störungen im Stromnetz: Tel.: 0800 7977777

Gasversorgung - Störungsdienst

Pfalzgas, Tel.: 0800 1003448

 ■ Bereitschaftsdienst
 i Ärztlicher Notfalldienst

 i Ärztliche Notfalldienstzentrale 
Landau SÜW

Cornichonstr. 4, 76829 Landau, Tel.: 06341 
19292

Öffnungszeiten: montags 19 Uhr bis diens-
tags 7 Uhr, dienstags 19 Uhr bis mittwochs 
7 Uhr, mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 7 
Uhr, donnerstags, 19 Uhr bis freitags 7 Uhr, 
freitags, 16 Uhr bis montags 7 Uhr;

an Feiertagen: Tag vor Feiertag, 18 Uhr bis 
nächster Werktag, 7 Uhr

 i Ärztliche Notfalldienstzentrale 
Neustadt

Krankenhaus Hetzelstift, Stiftstraße 10, Tel.: 
06321 19292

Öffnungszeiten: montags, dienstags, don-
nerstags, 19 bis 7 Uhr, mittwochs, 14 bis 7 
Uhr, freitags 16 Uhr bis montags, 7 Uhr

 i Kinderärztlicher Notfalldienst
Ärztliche Notfalldienstzentrale Landau 
SÜW, Cornichonstr. 4, 76829 Landau, Tel.: 
06341 19292 - an Samstagen sowie an

Sonn- und Feiertagen 9 bis 11 Uhr und vom 
15.09. bis 15.06. 17 bis 19 Uhr.

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Notfalldienst

Den aktuellen zahnärztlichen Notdienst fin-
den Sie unter:

www.zahnnotfall-pfalz.de

 i Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist unter der 
Telefonnummer der niedergelassenen Tier-
ärzte zu erfahren.

 i Bereitschaftsdienst Apotheken
Fr. 17.04.2020

Marien-Apotheke  .................Tel.: 06321/5061

St. Martinerstr. 1, 67487 Maikammer

Markt-Apotheke  ................. Tel.: 06341/88508

Marktstr. 35, 76829 Landau

Sa. 18.04.2020

Stern-Apotheke  .....................Tel.: 06321/2367

Hauptstr. 82, 67433 Neustadt

West-Apotheke  .................. Tel.: 06341/32621

Drachenfelsstr. 9, 76829 Landau

So. 19.04.2020

Gutenberg-Apotheke  ...... Tel.: 06321/86505

Gutenbergstr. 1, 67433 Neustadt

Apotheke am Südring ...... Tel.: 06341/82777

Xylanderstr. 8, 76829 Landau

Mo. 20.04.2020

Sonnen-Apotheke  ............. Tel.: 06321/35776

Friedrichstr. 25-27, 67433 Neustadt

farma-plus-Apotheke  .....Tel.: 06341/556430

Dammühlstraße 11, 76829 Landau

Di. 21.04.2020

Apotheke Luckenbach  .......Tel.: 06323/2140

Tanzstr. 12, 67480 Edenkoben

Eichendorff-Apotheke  ..... Tel.: 06321/14330

Spitalbachstr. 53, 67433 Neustadt

Apotheke Queichheim  ..Tel.: 06341/959600

Queichheimer Hauptstr. 31, 76829 Landau

Mi. 22.04.2020

Rochus-Vital-Apotheke  .Tel.: 06321/189960

Adolf-Kolping-Str. 173, 67433 Neustadt

Nord-Apotheke  .................. Tel.: 06341/62100

Thomas-Nast-Str. 40, 76829 Landau

Do. 23.04.2020

Brunnen-Apotheke  ..............Tel.: 06323/6016

Weinstr. 68, 67480 Edenkoben

Hirsch-Apotheke  ...................Tel.: 06321/2600

Schütt 7, 67433 Neustadt

Ring-Apotheke  ................... Tel.: 06341/86979

Rheinstr. 2, 76829 Landau

Fr. 24.04.2020

Winzinger-Apotheke  ........ Tel.: 06321/32459

Kirchstr. 45, 67433 Neustadt

Bahnhof-Apotheke  ........... Tel.: 06341/87162

Ostbahnstr. 18, 76829 Landau

Internetseite: www.lak-rlp.de

Nach Wahl der Notdienstnummer und 
direkter Eingabe der Postleitzahl Ihres aktu-
ellen Standortes über die Telefontastatur, 
werden drei dienstbereite Apotheken in 
der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer 
angesagt und zweimal wiederholt. Wer sich 
die Information über das Internet besorgen 
möchte, kann die Daten auf der Internet-
seite abrufen.
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wurde vom Ministerium für Arbeit, Soziales und Demografie nega-
tiv beschieden.
Da unverändert Lesebriefe zur Schließung von Blumenläden zu 
verzeichnen sind, möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Ordnungsamtes der Ver-
bandsgemeinde, welches im Rahmen der Amtshilfe für die Kreisver-
waltung Südliche Weinstraße tätig wird, bei den Kontrollen keinen 
Ermessensspielraum haben und gehalten sind, Verstöße gegen die 
Verordnung an die Kreisverwaltung weiter zu leiten.
Festzustellen ist aber auch, dass Inhalte einiger Lesebriefe bei ihrem 
Abdruck von der schnelllebigen Entwicklung oft schon wieder 
überholt sind.
Was konkret die Blumenläden angeht, konnte zwischenzeitlich 
glücklicherweise erreicht werden, dass zumindest der Blumenver-
kauf in Form einer sog. Vertrauenskasse - bei Einhaltung weiterer 
Auflagen - als rechtskonform akzeptiert wurde bzw. wird.
Die Verbandsgemeinde wird sich auch weiterhin mit ganzer Kraft 
dafür einsetzten, dass unseren Betrieben Wege aufgezeigt werden, 
wie und in welchem Rahmen sie ihren Geschäftsbetrieb aufrechter-
halten bzw. zeitnah wieder aufnehmen können.

Gabriele Flach, Bürgermeisterin

 ◗ Flüchtlingssozial- und Asylverfahrensbe-
ratung im Landkreis Südliche Weinstraße

Beratungszeit in der Verbandsgemeinde Maikammer:
Es finden bis auf Weiteres keine Sprechstunden statt.
Kontakt: 
Yvonne Feldmann, 0176 11664067
yvonne.feldmann@diakonie-pfalz.de
Text: Verbandsgemeindeverwaltung

 ◗ Textübermittlung fürs Amtsblatt
Die Textübermittlung fürs Amtsblatt erfolgt ausschließlich über 
das Online-Redaktions-System (CMSweb) des Wittich Verlages 
www.cms.wittich.de
Der Redaktionsschluss ist immer dienstags, 12:00 Uhr. Zu spät 
erfasste Artikel können erst in darauf folgenden Ausgabe veröf-
fentlicht werden.
Ist in der laufenden Woche ein Feiertag, so wird der Redaktions-
schluss in der Regel um einen Tag vorverlegt.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
Nachrichtenblatt-Redaktion

Natur und Umwelt

 ◗ Aktion Südpfalz Biotope
Wie erfolgreiche Beispiele zeigen, können auch wir in unserer 
Gemarkung mithelfen, dem Artensterben und der Lebens-
raumverarmung entgegenzuwirken.
Die Gemeinden verfügen über Krautsäume vor Hecken, über Grün-
landstreifen entlang der Geländestufen und Ausgleichsflächen 
sowie über kilometerlange Wegränder, die bei schonender Pflege 
das ökologische Potential der Landschaft erhöhen. Hier baut sich 
die Nahrungskette von den Nektarpflanzen über Schmetterlinge 
und Wildbienen bis hin zur Vogelwelt auf. Außerdem stellen gerade 
die Wegränder eine oft letzte und dringend nötige Biotopverbund-
strecke durch unsere Felder und Weinberge dar.

Amtlicher Teil

Verbandsgemeinde
Maikammer

 ◗ Öffnungzeiten für den  
Grünabfalllagerplatz

Der Grünabfalllagerplatz in Kirrweiler ist in Anbsprache mit der 
Kreisverwaltung ab sofort bis auf weiteres geschlossen.
Text: Verbandsgemeinde Maikammer

 ◗ Stellenausschreibung

Die Ortsgemeinde St. Martin sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

ein/e Mitarbeiter/-in  
als Hausmeister (m/w/d)

für die Kindertagesstätte in St. Martin,  
Am Pfarrgarten 11
(450,-- €/Tätigkeit)

Die Beschäftigung ist zunächst auf zwei Jahre befristet.
Der Beschäftigungsumfang ist 3 Stunden in der Woche. Die 
Arbeitszeiten können werktags sowie auch an Sonn- und Fei-
ertagen sein.
Die Tätigkeit umfasst allgemeine Hausmeisterdienste am 
Gebäude und die Pflege der Außenanlage (Rasenmähen, gie-
ßen usw.). Die Einrichtung wurde im Jahre 2014 neu gebaut.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Gerst, Personalamt 
Tel. 06321/589911 zur Verfügung.
Bewerbungen ausschließlich in Papierform mit aussagekräfti-
gen Bewerbungsunterlagen werden bis 08. Mai 2020 an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Maikammer, Immengartenstr. 24, 
67487 Maikammer erbeten.

 ◗ Vorgaben in der Dritten Corona- 
Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz

hinsichtlich Blumengeschäfte
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wie wiederholt informiert (s. hierzu auch Mitteilung im Nachrich-
tenblatt Nr. 14/2020) müssen nach der vom Land Rheinland-Pfalz 
erlassenen Dritten Corona-Bekämpfungsverordnung 23.03.2010 
Blumenläden geschlossen sein, Gartenbaumärkte dürfen hingegen 
geöffnet bleiben und auch in Einzelhandelsbetrieben für Lebens-
mittel, z.B. Supermärkten, ist der Verkauf von Blumen erlaubt.
Eine Anfrage des Fachverbandes Deutscher Floristen Rheinland-
Pfalz e.V., ob in Rheinland-Pfalz beabsichtigt sei, für Blumenge-
schäfte zumindest über Ostern Ausnahmeregelungen zu gestatten, 

 ◗ Hilfsangebote in der Verbandsgemeinde Maikammer
Organisation Kontakt Art der Hilfe
Nachbarschaftshilfe 
Verbandsgemeinde

www.nebenan.de/hood/maikammer
www.nebenan.de/hood/sankt-martin
www.nebenan.de/hood/kirrweiler-pfalz

Digitale Nachbarschaftsnetzwerke zur Koordination von 
Hilfsangeboten jeglicher Art



Maikammer - 4 - Ausgabe 16/2020

Diese Chance wird vertan, wenn hier in falsch verstandenem Ord-
nungssinn von einigen Anrainern gemulcht wird.
Wir bitten die Bewirtschafter der Weinberge, Äcker und Gärten 
deutlich darum, die Bemühungen zur Aufwertung auf diesen 
öffentlichen Flächen zu unterstützen und der Entwicklung zur Viel-
falt Gelegenheit zu geben.
Text: Aktion Südpfalz Biotope

Kirrweiler
Ortsbürgermeister: rolf metzger
Sprechstunde: 1. Di. im Monat, 18 Uhr im Rathaus 
Telefon: 06321 5079, 
E-Mail: ortsbuergermeister@kirrweiler.de
Internet: www.kirrweiler.de

 ◗ Öffnungszeiten i-punkt
Hauptstraße 7, 67489 Kirrweiler, Telefon 06321 5079
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr
Text: i-Punkt

 ◗ Sitzung des Gemeinderates Kirrweiler
Die 7. Sitzung des Gemeinderates Kirrweiler findet

am Mittwoch, dem 22. April 2020, 19:00 Uhr,
im Saal im OG des Edelhofes Kirrweiler, Kirchstraße 18, 
67489 Kirrweiler statt.
Tagesordnung
A) Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bildung der Ausschüsse

- Wahl eines Ersatzmitglieds
3. Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Maikammer

2. Änderung, Teilbereich „In den Hubwiesen“
Zustimmung der Ortsgemeinden gemäß § 67 Abs. 2 GemO

4. Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Maikammer
3. Änderung, Teilbereich „Westliche Einlaubstraße“
Zustimmung der Ortsgemeinden gemäß § 67 Abs. 2 GemO

5. Auftragsvergaben
- Auftragserweiterung Wegesanierung Friedhof Kirrweiler

6. Gestaltung Quartiersplatz Hauptstraße/Schloßstraße
7. Verschiedenes/Informationen
B) Nichtöffentliche Sitzung
8. Bauvorhaben
9. Verschiedenes/Informationen
C) Öffentliche Sitzung
10. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 

gem. § 35 I 3 GemO
gez. Rolf Metzger, Ortsbürgermeister

Maikammer
Ortsbürgermeister: karl schäfer
Sprechstunde:nach Vereinbarung
Telefon: 06321 5899-33,
E-Mail: karl.schaefer@vg-maikammer.de
Internet: www.maikammer.de

 ◗ Büro für Tourismus Maikammer - Öff-
nungszeiten

67487 Maikammer, Weinstr. Süd 40, Tel.: 06321/952768

Das Büro für Tourismus Maikammer ist bis auf weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Telefonisch und per E-Mail ist 
das Team jedoch weiterhin erreichbar. 
Text: Büro für Tourismus

 ◗ Brunnenkerwe Alsterweiler und Kerwe 
Maikammer abgesagt

Die Alsterweiler Brunnenkerwe (19.-21.Juni) und die Kerwe Mai-
kammer (17.-20.Juli) müssen leider abgesagt werden. Selbst, wenn 
es Erleichterungen bei der bestehenden Kontaktsperre geben 
sollte, sind im Sommer immer noch Vorsichtsmaßnahmen erfor-
derlich. Bei einem Weinfest sind mit vielen Besuchern können diese 
nicht eingehalten werden. Diese Auffassung teilen die Ausrichter 
der Brunnenkerwe und der Kerwe einhellig. „Auch, wenn es schwer-
fällt diese beliebten Feste absagen zu müssen, darf kein Risiko für 
die Gesundheit der Bürger und Besucher der Feste eingegangen 
werden“, so Ortsbürgermeister Karl Schäfer.
Text: Ortsgemeinde Maikammer

Sankt Martin
Ortsbürgermeister: timo glaser
Sprechstunde:1. + 3. Montag im Monat, 18 - 19 Uhr
in der „Alten Kellerei“, Tel.: 06323 9492855 o. 0151 14137412, 
E-Mail: timo.glaser@sankt-martin.de, 
Internet: www.sankt-martin.de

 ◗ Öffnungszeiten Tourist-Info St. Martin
Mitte März bis Mitte November
Mo–Fr 09.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr
Sa 10.00 – 12.00 Uhr
September und Oktober zusätzlich
So 10.00 – 12.00 Uhr
Mitte November bis Mitte März
Mo–Fr 09.00 – 12.00 Uhr
Die Tourist-Info bleibt ab sofort bis auf weiteres geschlos-
sen.
Telefonisch sind wir erreichbar unter Tel.Nr. 06323/5300, 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr.
Text: Tourist-Info

Mitteilungen    anderer Behörden

 ◗ Schutz von Kindern und Jugendlichen vor 
häuslicher Gewalt

Barbara Schleicher-Rothmund, rheinland-pfälzische Bürger-
beauftragte betont, dass die Ombudsstelle für Kinder und 
Jugendliche auch in Zeiten der Coronakrise betroffenen Perso-
nen zur Verfügung steht
Gerade die Kontaktbeschränkungen und Quarantänemaßnahmen 
zur Eindämmung der Covid-19-Ausbreitung seien für viele Fami-
lien eine enorme Herausforderung, so Ministerin Giffey im Rah-
men einer Pressemitteilung des Bundesfamilienministeriums vom 
31.03.2020.
Damit Kinder und Jugendliche auch in dieser ungewöhnlichen 
und schwierigen Zeit unterstützt werden, weist Barbara Schleiche-
Rothmund auf die Möglichkeit hin, dass sich Betroffene mit ihrem 
Anliegen an die rheinland-pfälzische Ombudsstelle für Kinder und 
Jugendliche wenden können. Diese stünde auch in Zeiten der Krise 
zur Verfügung und sei unter den folgenden Kontaktdaten erreichbar:
Beschwerdestelle für Kinder und Jugendliche,
Kaiserstraße 32, 55116 Mainz
E-Mail: beschwerdestelle@diebuergerbeauftragte.rlp.de
Telefonnummern: 06131 28999 51 / 06131 28999 18
„Auch die rheinland-pfälzische Ombudsstelle für Kinder und 
Jugendliche steht in dieser für einige Familien sehr belastenden 
Zeit den Kindern und Jugendlichen zur Seite und unterstützt 
diese mit ihrem Angebot“, so Schleicher-Rothmund. „So trägt die 
Ombudsstelle wie bisher dazu bei, Kindern und Jugendlichen in 
schwierigen Situationen Gehör zu schenken und Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite zu stehen.“
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gramm erhalten haben, einen „Gemeinsamen Antrag Agrarförde-
rung“ bis zum 15. Mai 2020 stellen müssen. Auf dieser Grundlage 
können dann Cross-Compliance-Prüfungen in den Betrieben erfolgen.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Projekt „KlimawandelAnpassungsCOACH 
RLP“ für Wettbewerb „Blauer Kompass“ 
nominiert

Das Projekt „KlimawandelAnpassungsCOACH RLP“ zählt zu den 
15 Nominierten für den Publikumspreis des Wettbewerbs „Blauer 
Kompass“, welcher durch das Umweltbundesamt ausgerufen wird. 
Das Online-Voting für den Publikumspreis ist bereits gestartet, bis 
zum 20. April kann hier jeder einmal täglich über beliebige Endge-
räte, wie Smartphone, PC oder Laptop für das Projekt abstimmen. 
Dazu genügt ein Klick auf das Projekt auf der Seite www.uba.de/
tatenbank. Das Projekt ist auf Platz 15 der Liste platziert.
„Auch der Landkreis Südliche Weinstraße hat sich im Rahmen des 
Projekts `KlimawandelAnpassungsCOACH_RLP´ zu den Auswirkun-
gen des Klimawandels coachen lassen und bereits von einigen inte-
ressanten Maßnahmen profitiert und diese erfolgreich umgesetzt“, 
erläutert Landrat Dietmar Seefeldt.
SÜW war eine der ersten 15 Modellkommunen des Projektes „Kli-
mawandelAnpassungsCOACH_RLP“. Im Zeitraum Mai 2018 bis Juni 
2019 fanden drei Workshops zu ausgewählten Handlungsfeldern 
der Deutschen Anpassungsstrategie an den Klimawandel (DAS) in 
der Kreisverwaltung statt.
Im Dialog mit Mitarbeitern der Kreisverwaltung und Externen wur-
den Klimaanpassungsmaßnahmen unter anderem zu den Hand-
lungsfeldern menschliche Gesundheit, Land- und Forstwirtschaft, 
Weinbau, Bauwesen, Tourismus sowie Bevölkerungs- und Katast-
rophenschutz ausgearbeitet. Neben den Workshops wurden durch 
den Klimawandelanpassungscoach Christian Kotremba Klimawir-
kungsanalysen zu klimawandelinduzierten Risikofaktoren, wie 
Bodenerosion, Spätfrostgefährdung, Hitze und Starkniederschläge 
sowie eine regionale Analyse des Klimas für die Vergangenheit, den 
Ist-Zustand und für die Zukunft durchgeführt.
Mit dem Wettbewerb „Blauer KomPass“ zeichnet das Umweltbun-
desamt alle zwei Jahre herausragende Projekte zum Umgang mit 
den Folgen des Klimawandels aus. In diesem Jahr wurden 15 Pro-
jekte nominiert. Der KlimawandelAnpassungsCoach entwickelt 
im Dialog mit Kommunen aus unterschiedlichen Naturräumen in 
Rheinland-Pfalz geeignete Anpassungsmaßnahmen. Damit ent-
stehen gleichzeitig übertragbare Konzepte und Maßnahmen für 
alle rheinland-pfälzischen Kommunen und Landkreise, von denen 
schließlich auch Kommunen deutschlandweit profitieren sollen. 
Alle Ergebnisse, Handlungsleitfäden und Ergebnisberichte werden 
online für alle kostenlos zur Verfügung stehen.
„Wer den Weg für ein zukunftsorientiertes, nachhaltiges und kli-
maangepasstes Rheinland-Pfalz unterstützen möchte, darf seine 
Stimme abgeben“, betont Seefeldt.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Familienkasse informiert

Kinderzuschlag - „Notfall-KiZ“ seit dem 1. April
Kindergeld gibt es auch noch nach dem Abitur
Der Notfall-Kinderzuschlag ist für alle Familien mit Kindern inter-
essant, die jetzt aufgrund der bundesweiten Krise finanzielle Ein-
bußen, zum Beispiel durch Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit, haben. 
Selbstständige, die jetzt weniger Einkommen erzielen, können 
ebenfalls hiervon profitieren.
Der Notfall-KiZ gilt seit dem 1. April 2020. Dabei kommt es auf das 
Einkommen des Vormonats an. Wer also im März 2020 weniger 
Lohn ausgezahlt bekommen hat, kann ab April 2020 den Antrag 
stellen. Wer seinen Lohn immer erst einen Monat später ausgezahlt 
bekommt, kann ab Mai 2020 beantragen. Relevant ist immer, wann 
das Geld auf dem Konto eingeht. Zur ersten Orientierung, ob ein 
Anspruch vorliegt, hilft der KiZ-Lotse, der auf www.familienkasse.
de zu finden ist. Mit dieser interaktiven Video-Anwendung lässt sich 

 ◗ Antragsverfahren Agrarförderung 2020

e-Antrag
In den letzten Tagen wurden die Initial-Passwörter für die elektro-
nische Antragstellung der Agrarförderung 2020 versandt. Damit 
erfolgt die Beantragung der Basis-, Greening- Umverteilungs- und 
ggf. der Junglandwirteprämie, sowie der Agrar-Umwelt-Klima-Maß-
nahmen (EULLa).
Wer kein Passwort erhalten hat, in 2020 aber einen Antrag stellen 
möchte, wird gebeten sich mit der Kreisverwaltung Südliche Wein-
straße, Judith Niederer, Telefon 06341 / 940 372, Fax 06341 / 940 7 
372 oder E-Mail: Judith.Niederer@suedliche-weinstrasse.de, in Ver-
bindung zu setzen.
Personen, die in den vergangenen drei Jahren eine Förderung im 
Rahmen der Umstrukturierung (WMO) erhalten haben, sind ver-
pflichtet den Antrag Agrarförderung einzureichen. Ansonsten 
erfolgt eine Rückforderung der Umstrukturierungsförderung!
Der unterschriebene Datenträgerbegleitschein (DBS) muss bis zum 
15. Mai 2020 der Kreisverwaltung SÜW vorliegen. Da das Kreishaus 
aufgrund der Corona Pandemie geschlossen ist, kann der DBS nicht 
persönlich abgegeben werden. Eine Übermittlung per Fax oder 
Mail ist möglich.
Umstrukturierungsanträge in Flurbereinigungsverfahren
Antragsverfahren Teil 2, Pflanzung 2020
Für Flächen in Flurbereinigungsgebieten können Anträge Teil 2 für 
die Teilnahme am EU-Umstrukturierungsprogramm für Rebpflan-
zungen im Jahr 2020 gestellt werden. Die Antragsfrist endet am 30. 
April 2020.
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die Quellflächen 
(Ursprungsflächen) bereits in Teil 1 des Antragsverfahrens gemel-
det worden sind und ein positiver Rodungsbescheid erteilt wurde. 
Ein „Nachmelden“ ist nicht möglich.
Es muss entweder die Rebsorte und/oder die Unterlagsorte 
gewechselt werden. Die Förderung einer Pflanzung der gleichen 
Rebsorte und der gleichen Unterlagsorte wie in der Altanlage ist 
nicht möglich. Es können alle in Rheinland-Pfalz klassifizierten 
Rebsorten gepflanzt werden. Auch nicht klassifizierte Rebsorten 
im Rahmen von genehmigten Anbaueignungsversuchen werden 
gefördert. Die Höhe der Beihilfe beträgt bei den Maßnahmen in 
Flachlagen 10.000 €/ha, bzw. bei der Weiternutzung der Unterstüt-
zungsvorrichtung oder der Verwendung von gebrauchtem Material 
6.000 €/ha.
Die Mindestfläche für die Teilnahme beträgt in Flachlagen 10 ar 
(durch die Vorort Kontrolle festgestellte Pflanzfläche) je Bewirt-
schaftungseinheit und die Mindestzeilenbreite 2,00 m.
Erzeugern, die widerrechtlich Anpflanzungen bzw. ohne Geneh-
migung mit Reben bepflanzte Flächen bewirtschaften, wird keine 
Unterstützung gewährt. Ebenso werden Pflanzungen mit Neuan-
pflanzungsrechten nicht gefördert.
Anträge können über das Weininformationsportal (WIP) der Land-
wirtschaftskammer elektronisch gestellt werden wip.lwk-rlp.de.
Das automatisch erzeugte PDF-Dokument ist auszudrucken, zu 
unterschreiben und fristgerecht der Kreisverwaltung per Fax oder 
Mail zu übermitteln.
Sollte noch kein Zugang für das WIP vorhanden sein, dann ist 
über die Funktion „Neuregistrierung“ ein Antrag auszufüllen und 
an die angegebene Nummer zu faxen. Die Zugangsdaten werden 
anschließend innerhalb von zwei bis drei Arbeitstagen per Post 
zugestellt.
Für Antragsteller, die diese Möglichkeit nicht nutzen wollen, stehen 
auf der Homepage
https://www.suedliche-weinstrasse.de/de/buergerservice/dienst-
leistungen/Umstrukturierung-von-Rebflaechen.php
die Richtlinie und die Antragsunterlagen zum Download bereit.
Weitere Informationen und Auskünfte sind bei Thorsten Schultz 
erhältlich: Telefon 06341 / 940 371, Fax 06341 / 940 7 371 oder 
E-Mail: Thorsten.Schultz@suedliche-weinstrasse.de.
Es wird darauf hingewiesen, dass alle Antragsteller, die 2020 eine 
Unterstützung aus dem Umstrukturierungsprogramm beantragen 
oder ab dem Jahr 2017 Zahlungen aus dem Umstrukturierungspro-
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 ◗ Behördenchefs empfehlen Mundschutz in 
der Öffentlichkeit: „Eine einfache Mund-
Nasen-Bedeckung kann Mitmenschen 
schützen“

„Um uns selbst und unsere Mitmenschen vor einer Ansteckung 
mit dem Coronavirus und anderen Viren zu schützen, sind vor allen 
Dingen eine gute Händehygiene, das Einhalten der Husten- und 
Nies-Etikette und Abstandhalten (mindestens 1,5m) die besten 
und effektivsten Maßnahmen“, so die Landräte Dr. Fritz Brechtel 
(GER) und Dietmar Seefeldt (SÜW) sowie Oberbürgermeister Tho-
mas Hirsch (LD). Gemeinsam mit den Ärztinnen und Ärzten ihrer 
Gesundheitsämter schließen sich die Behördenchefs den Hinwei-
sen des Robert-Koch-Instituts an und empfehlen zusätzlich das 
Tragen einer Schutzmaske in der Öffentlichkeit. Landrat Brechtel: 
„Wir wollen mit dieser Empfehlung keine Panik verursachen. Im 
Gegenteil: Wenn jeder von uns alle machbaren Schutzmaßnahmen 
einhält, können wir gemeinsam die Verbreitung des Virus verlang-
samen und damit viele Infektionen verhindern. Insbesondere, wenn 
wir uns an Plätze bewegen müssen, zum Beispiel zum Einkaufen 
oder an Arbeitsplätzen, die das Distanzwahren nicht ermöglichen, 
macht ein Mund-Nasen-Schutz durchaus Sinn.“ Besonders weisen 
Seefeldt, Brechtel und Hirsch auch auf die Leistungsfähigkeit des 
Gesundheitssystems hin: „Wir sind gut aufgestellt. Und doch müs-
sen wir mit unseren Maßnahmen dafür sorgen, dass unsere medi-
zinischen Einrichtungen dauerhaft arbeitsfähig bleiben für alle 
Bürgerinnen und Bürger.“
Schon ein einfacher Mund-Nasen-Schutz kann ausreichen, um 
Tröpfchen, die z.B. beim Husten oder Niesen ausgestoßen werden, 
abzufangen und damit den Nächsten nicht zu infizieren. „Es geht 
dabei vor allem um den Schutz der Personen in unserem Umfeld“, 
so die Landräte und der Oberbürgermeister.
Das Robert-Koch-Institut weist explizit darauf hin, dass der Mund-
Nasen-Schutz grundsätzlich korrekt sitzen, d.h. eng anliegen muss. 
Ist der Stoff feucht, muss die Maske gewechselt werden. Außerdem 
dürfe ein einfacher Mund-Nasen-Schutz bzw. eine Mund-Nasen-
Bedeckung nicht verwechselt werden mit „mehrlagigen medizi-
nischen (chirurgische) Mund-Nasen-Schutz oder medizinische 
Atemschutzmasken, z.B. FFP-Masken. Diese sind für den Schutz von 
medizinischem und pflegerischem Personal essentiell und müssen 
dieser Gruppe vorbehalten bleiben. Der Schutz von Fachpersonal 
ist von gesamtgesellschaftlichem Interesse.“
Dies ist eine gemeinsame Pressemitteilung der Stadt Landau sowie 
der Landkreise Südliche Weinstraße und Germersheim.

 ◗ Situation der Abfallentsorgung im Land-
kreis Südliche Weinstraße

Die beiden WertstoffWirtschaftszentren (WWZ) des Landkreises 
SÜW, Nord (bei Edesheim) und Süd (bei Billigheim-Ingenheim), 
sind auf Grund der Ausbreitung des Coronavirus seit dem 17. März 
geschlossen. Damit ist es für die Öffentlichkeit auf unbestimmte 
Zeit nicht mehr möglich, dort Abfälle jeglicher Art wie z.B. Restmüll, 
Bauschutt, Holz, Elektrogeräte oder auch Grünschnitt anzuliefern.
Hintergrund für die vorgenommene Schließung ist, dass das beim 
WWZ Nord inzwischen im Schichtbetrieb eingesetzte Personal in 
streng voneinander getrennten Arbeitsgruppen den Müllumschlag 
für die Sammelfahrzeuge aus Landau und den Kreisen Germersheim 
und Südliche Weinstraße hinsichtlich des Restmülls nach Pirmasens 
zur Verbrennungsanlage gewährleisten muss. Weiterhin findet dort 
die Umladung der gesammelten Bioabfälle aus der Stadt Landau 
und dem Kreis Südliche Weinstraße in die vertraglich festgelegten 
Verwertungsanlagen statt sowie der Umschlag des gesammelten 
Papiers aus Südliche Weinstraße in die dafür vorgesehene Sortier-
anlage in Schifferstadt.
„Die Arbeitsfähigkeit des Personals muss zwingend geschützt wer-
den, um sicherzustellen, dass die Rest- und Biomülltonnen sowie 
die Müllgefäße für Papier, Pappe und Kartonagen wie bisher bei 
den Haushalten und Betrieben in der Südpfalz verlässlich geleert 

ermitteln, ob sich ein Anspruch ergibt. Fragen zum Kinderzuschlag 
können auch einfach in einer persönlichen Videoberatung gestellt 
werden
Für viele Eltern und Jugendliche stellt sich aktuell zudem die Frage, 
wie es mit der Zahlung des Kindergeldes nach der Abiturprüfung 
weitergeht. Muss sich das Kind eventuell sogar arbeitslos melden, 
bis es mit seiner Ausbildung oder seinem Studium beginnt? Die 
Familienkasse klärt auf: Eine Meldung bei der Arbeitsagentur ist nur 
in Einzelfällen notwendig. Wer zum Beispiel seinen nächsten Aus-
bildungsabschnitt (Berufsausbildung oder Studium) innerhalb von 
vier Monaten nach Beendigung der Schulzeit beginnt, muss sich 
nicht melden. Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas 
länger gestaltet, kann auch weiterhin Kindergeld gezahlt werden. 
Dies ist beispielsweise dann möglich, wenn das Kind auf einen Aus-
bildungs- oder Studienplatz wartet und die entsprechende Bewer-
bung für den Ausbildungs- oder Studiengang nachweisen kann. Ist 
eine Bewerbung derzeit noch nicht möglich, weil beispielsweise 
das Bewerbungsverfahren an der Hochschule noch nicht eröffnet 
ist, genügt zunächst eine schriftliche Erklärung des Kindes, sich so 
bald wie möglich bewerben zu wollen. Wichtig ist immer, die Pläne 
des Kindes nach Schulzeitende schriftlich mitzuteilen.
Anträge und Mitteilungsformulare stehen unter www.familien-
kasse.de online zur Verfügung. Telefonisch ist die Familienkasse 
unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 4 5555 30 erreichbar.
Weitere Informationen zum Kindergeldzuschlag gibt es auf der 
Seite des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend unter www.bmfsfj.de/kiz und auf der Seite der Agentur für 
Arbeit unter www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/notfall-kiz.
Text: Arbeitsagentur
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immer einige Schritte voraus zu sein“, sagen die Landräte Dr. Fritz 
Brechtel (GER) und Dietmar Seefeldt (SÜW) sowie Oberbürgermeis-
ter Thomas Hirsch (LD). „Unser Gesundheitswesen ist gut aufge-
stellt, die Krankenhäuser halten ausreichend freie Betten vor, die 
Corona-Ambulanz in Jockgrim bzw. die Teststation Landau werden 
gut angenommen.“ Für die drei Behördenchefs ist das mit Blick auf 
die ständigen Entwicklungen in der Corona-Pandemie dennoch 
kein Grund, nicht weiter in die Zukunft zu planen und die beste-
henden Strukturen immer wieder in neuem Licht zu betrachten: 
„Gemeinsam mit den Hilfsorganisationen und den Katastrophen-
schutzstäben haben wir medizinische Versorgungsstrukturen 
geschaffen, auf die wir alle bauen und stolz sein können.“
Die Krankenhäuser in der Region wie im gesamten Land haben 
ihre Intensivkapazitäten erweitert, am Standort Bad Bergzabern 
ist eine zusätzliche Station mit Bundeswehr-Equipment aufgerüs-
tet worden und die Luftrettungskapazitäten wurden ausgeweitet. 
Für Pflegenotfälle stehen auch die Reha-Kliniken zur Verfügung. 
In Jockgrim gibt es eine Corona-Ambulanz, die gut angenommen 
wird, in Landau soll in der kommenden Woche eine eröffnen. „Aus 
einer gemeinsamen Teststation in Landau haben wir im Sinne der 
Patientinnen und Patienten zunächst eine und künftig dann zwei 
Corona-Ambulanzen werden lassen. Das war eine gute Entschei-
dung in der Versorgungsstruktur“, sagen Hirsch, Brechtel und 
Seefeldt. In diesem Sinne beraten die drei Verwaltungschef aktu-
ell darüber, die Corona-Hilfsstation (Hilfskrankenhaus) in Wörth 
künftig als gemeinsame Einrichtung zu betreiben, um Synergien zu 
nutzen, Kräfte zu bündeln sowie materielle, personelle und finan-
zielle Ressourcen zu teilen. In diesem Zusammenhang wird auch 
geprüft, ob die Hilfskrankenhaus-Struktur in der IGS in Landau wie-
der zurückgebaut werden kann.
Die Corona-Hilfsstation in Wörth wurde in einer modernen, neuen 
Halle im Hafengebiet aufgebaut – zunächst mit 104 Betten, aufge-
teilt in 26 Kabinen. Die Einrichtung verfügt über eine zentrale Sau-
erstoffversorgung für derzeit mehr als die Hälfte aller Betten. Der 
Zugang zur Corona-Hilfsstation, die insgesamt in deutlich erkenn-
bare Schwarz-Weiß-Bereiche gekennzeichnet ist, erfolgt über eine 
Schleuse. Neben ausreichend Nasszellen verfügt die Einrichtung 
über Räumlichkeiten für das Personal, Büros sowie einen zentralen 
Meeting- und Schulungsraum. Eine modulare Erweiterung wäre in 
kürzester Zeit möglich.
Versorgt würden hier ausschließlich mittelschwer erkrankte Pati-
enten, die positiv auf Covid-19 getestet wurden und nicht mehr 
ambulant versorgt werden können. „Erst wenn die klinischen Res-
sourcen erschöpft sind und das lokale und überregionale Verle-
gungsmanagement in den regulären Kliniken keine Plätze mehr 
zur Verfügung stellen kann, geht die Corona Hilfsstation als Aus-
weich- und Überlauf-Krankenhaus in Betrieb“, erklärte Landrat 
Brechtel bereits bei der Vorstellung der Hilfsstation Ende März. Wie 
die Station künftig gemeinsam betrieben und die Hilfsstrukturen 
zusammengeführt werden können, diskutieren Seefeldt, Hirsch 
und Brechtel momentan gemeinsam auch mit den Fachleuten in 
den Katastrophenschutzstäben und Hilfsorganisationen, „die alle 
bereits südpfalzweit großartige Arbeit geleistet haben. Ihre Exper-
tise und Unterstützung ist in der Bewältigung der Corona-Pande-
mie in unserer Region eine überaus wertvolle und unabdingbare 
Hilfe. Dafür bedanken wir uns von Herzen. Gleichzeitig hoffen wir, 
dass die Not-Einrichtungen, in die wir so viel Mühe, Zeit und Kraft 
legen, zum guten Schluss nie in Betrieb gehen müssen“, so Ober-
bürgermeister Thomas Hirsch und die Landräte Dr. Fritz Brechtel 
und Dietmar Seefeldt.
Dies ist eine gemeinsame Pressemitteilung der Stadt Landau sowie 
der Landkreise Südliche Weinstraße und Germersheim

 ◗ Coronavirus:  
RKI definiert neue Risikogebiete

Reiserückkehrer sollen sich in häusliche Quarantäne 
begeben und beim Gesundheitsamt melden
Das Robert Koch-Institut (RKI) hat weitere Gebiete als Risikogebiete 
definiert. Dazu gehören als gesamte Länder Ägypten, Frankreich, 

werden. Situationen aus anderen Ländern, in denen die Müllabfuhr 
längere Zeit ausgefallen oder unterblieben ist, sollen und müssen 
vermieden werden“, betont Landrat Dietmar Seefeldt.
Deshalb kann die Öffnung der WertstoffWirtschaftszentren auch 
nicht nur in Teilbereichen oder für einzelne Abfallarten erfolgen.
Insbesondere für die jetzt verstärkt anfallenden Grünabfälle musste 
daher eine praktikable Lösung gefunden werden, die den Bürgern 
die Möglichkeit der Entsorgung, wenn auch nicht im gewohnten 
Umfang, bei allen bekannten Annahmestellen oder zu den ausge-
dehnten Öffnungszeiten bietet. Hier konnte sich der Landkreis Süd-
liche Weinstraße größtenteils auf bisherige Vertragspartner oder 
kommunale Stellen verlassen, die in seinem Auftrag Annahmestel-
len für Grünabfälle betreiben und dazu auch noch zu Erweiterun-
gen der Öffnungszeiten bereit waren.
Hinzu kam das vom Kreis gerne angenommene Angebot der Firma 
Span-Service Holzlogistik GmbH, vertreten durch Inhaber Gustav 
Kühner, der auf seinem Betriebsgelände in Edenkoben (Industrie-
ring 20 a), kurzfristig seit Freitag, 27. März eine zusätzliche Annah-
mestelle eingerichtet hat. Diese ist bis auf weiteres freitags von 
13 Uhr bis 17 Uhr, sowie samstags von 9 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. 
Ebenso wie seine schon längere Zeit im Auftrag des Landkreises 
betriebene Annahmestelle in Annweiler-Gräfenhausen.
„Mit der zusätzlichen Annahmestelle im Industriegebiet in Edenko-
ben wird ein guter Teil der derzeit nicht möglichen Grünabfallanlie-
ferung beim WWZ bei Edesheim kompensiert und auch den Bürgern 
im nördlichen Bereich des Kreises SÜW die Entsorgungsmöglichkeit 
für ihren Gartenabfall geboten“, erläutert Seefeldt. „Dafür möchte 
ich meinen herzlichen Dank aussprechen. Diese Annahmestelle 
ist auch deshalb wichtig, weil aktuell noch die Annahmestelle für 
Grünabfälle bei der Kläranlage Kirrweiler aus personellen Gründen 
nicht geöffnet ist“, so der Landrat.
Die Standorte im Landkreis Südliche Weinstraße, an denen Grünab-
fälle, allerdings nur von Privathaushalten aus dem Landkreis Südli-
che Weinstraße, abgegeben werden können, sowie deren aktuelle 
Öffnungszeiten, können der nachfolgenden Aufstellung entnom-
men werden. Mit den aufgeführten fünf Annahmestellen sollte es 
möglich sein, den derzeitigen Bedarf zur Entsorgung von Grünab-
fällen zu decken.
Annahmestellen und Öffnungszeiten ab sofort bis auf Weiteres:
Span-Service Holzlogistik GmbH in Annweiler-Gräfenhausen
Freitag, 13 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 9 Uhr bis 13 Uhr
Span-Service Holzlogistik GmbH in Edenkoben, Industriering 20 a
Freitag, 13 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 9 Uhr bis 13 Uhr
Fa. Jeanine Rieger, Rohrbach
Dienstag und Donnerstag, 13 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 8 Uhr bis 12:30 Uhr
Kläranlage Offenbach
Montag, 15 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, 14 Uhr bis 18 Uhr
Kläranlage Steinfeld
Freitag, 15 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Ob diese Möglichkeiten in den nächsten Wochen noch gegeben 
sind, eingeschränkt oder erweitert werden, hängt von der Entwick-
lung der derzeitige Corona Pandemie ab. Informationen hierzu sind 
der Homepage des Landkreises
(https://www.suedliche-weinstrasse.de/de/einrichtungen/eww/
aktuelles.php)
und den sozialen Medien zu entnehmen.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Corona-Pandemie

Verwaltungschefs planen Corona-Hilfsstation in Wörth 
gemeinsam zu betreiben Hilfsstrukturen südpfalzweit 
für bestmögliche Versorgung optimieren
„Wir haben südpfalzweit für die Bürgerinnen und Bürger effektive 
Maßnahmen ergriffen, um den Folgen des Coronavirus möglichst 
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- Schülerinnen und Schüler, die einen Hauptschulabschluss oder 
einen Mittleren Schulabschluss anstreben, finden im Portal 
www.planet-beruf.de Reportagen, Interviews und Geschichten 
sowie umfangreiches Material rund um die Themen Ausbil-
dungssuche, Bewerbung und Berufswahl.

- Junge Menschen, die vor dem Abitur stehen und eine Hoch-
schulzugangsberechtigung erwerben wollen, finden passende 
Reportagen, Interviews und Informationen auf http://www.abi.
de/ www.abi.de sowie auf www.studienwahl.de. Die Studiensu-
che unterstützt bei der optimalen Auswahl von Studienort und 
Studienfach (www.arbeitsagentur.de/studiensuche).

Die für Ende April geplante Ausbildungs- und Hochschulmesse der 
Agentur für Arbeit in der Jugendstilfesthalle Landau kann in der 
aktuellen Situation nicht stattfinden.

„Wer einen Ausbildungsplatz sucht, sollte sich mit der Berufsbera-
tung in Verbindung setzen. Für den Ausbildungsbeginn im Sommer 
2020 haben uns zahlreiche Unternehmen in der Region ihre freien 
Berufsausbildungsstellen gemeldet. Auch hierzu bieten wir ein 
Online-Angebot an,“ so Meinerz.

Die App AzubiWelt, die in den gängigen App-Stores kostenlos ver-
fügbar ist, vereint verschiedene Angebote der BA und ermöglicht 
darüber hinaus die komfortable und personalisierte Suche nach 
freien Ausbildungsstellen direkt am Smartphone.

Unter www.jobboerse.arbeitsagentur.de sind zahlreiche Ausbil-
dungsstellen in der Region veröffentlicht.

Kontakt zur Berufsberatung:
Hotline: 06341-958-903

E-Mail: landau.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Text: Arbeitsagentur

 ◗ Papierabfuhr im Landkreis SÜW -  
Beistellungen neben den Papiertonnen

Auf Grund der aktuellen Situation der Corona-Pandemie werden 
vermehrt Konsumgüter und sonstige Waren über Liefer- und Paket-
dienste bestellt. Dass diese Bestellungen deutlich zugenommen 
haben, merkt der zuständige Entsorger anhand der Mengen zusätz-
licher Verpackungen bei der Papierabfuhr.

Zusätzliche Verpackungen aus Pappe und Kartonagen werden 
neben den Gefäßen bereitgelegt. Leider erfolgt dies in vielen Fäl-
len als ungebündelter Haufen, in nicht zerkleinerten Paketen und 
in großen Mengen. Die Beistellungen werden jedoch nur dann vom 
Entsorgungsunternehmen mitgenommen, wenn sie gebündelt 
(nicht lose) und so zerkleinert bereitgestellt werden, dass sie in die 
Papiertonne passen würden. Die Füllmenge einer 240 l Standard-
tonne, wie sie bei mehr als 95% aller Haushalte vorhanden ist, darf 
nicht überschritten werden. Diese Regelung wird bereits seit Sep-
tember 2019 so gehandhabt.

In den letzten Wochen war es nicht zu umgehen, dass einige Bei-
stellungen liegen bleiben mussten. Grund war der hohe zusätzliche 
Zeitaufwand für das Laden nicht gebündelter und größerer Men-
gen von Papier, Pappe und Kartonage.

Eine vollständige Mitnahme aller Beistellungen hätte zur Konse-
quenz gehabt, dass die Zeit nicht zur Leerung aller Papiertonnen 
auf den täglichen Touren ausgereicht hätte, was bei der Leerung 
von bis zu 1.200 Gefäßen je Sammeltour und Fahrzeug nachvoll-
ziehbar sein müsste.

Die Kreisverwaltung bittet daher zu berücksichtigen, dass Papierab-
fälle, die nicht in die Tonnen passen, mengenmäßig begrenzt und 
nur in der beschriebenen Art und Weise mitgenommen werden.

In einem unserer Nachbarkreise werden aktuell überhaupt keine 
Beistellungen mehr mitgenommen, weil sich viele Mitbürger nicht 
an die Vorgaben hielten. Eine solche Einschränkung möchte der 
Eigenbetrieb WertstoffWirtschaft im Landkreis SÜW gerne vermei-
den.

Text: Kreisverwaltung SÜW

Iran, Italien, Niederlande, Österreich, Schweiz, Spanien, USA, Ver-
einigtes Königreich Großbritannien und Nordirland. In Südkorea 
wurde Daegue und die Provinz Gyeongsangbuk-do (Nord-Gyeong-
sang) als Risikogebiet definiert. Das RKI empfiehlt Einreisenden aus 
allen Ländern, sich nach Einreise in eine 14-tägige häusliche Qua-
rantäne zu begeben.

Um das notwendige Verwaltungsverfahren durchzuführen ruft das 
Gesundheitsamt Landau – Südliche Weinstraße auch weiterhin alle 
Reiserückkehrer aus dem Landkreis Südliche Weinstraße und der 
Stadt Landau auf – aus welchem Land sie auch kommen mögen 
– sich unverzüglich mit dem Gesundheitsamt Landau – Südliche 
Weinstraße in Verbindung zu setzen.

Nach dem RKI ist aufgrund der pandemischen Ausbreitung von 
COVID-19 weltweit von einem Infektionsrisiko auszugehen. „Wegen 
unterschiedlicher Surveillancesysteme und Teststrategien sowie 
zeitlichem Verzug zwischen Infektionszeitpunkt und Meldung lässt 
sich das tatsächliche Infektionsrisiko oft nicht aus den vorliegenden 
Meldedaten ablesen. Daher sollte generell erhöhte Vorsicht gelten. 
Einreisenden aus allen Ländern ist empfohlen, sich nach Einreise in 
eine 14-tägige Quarantäne zu begeben“, so der Wortlaut der RKI-
Empfehlung.

Das Gesundheitsamt ist per E-Mail unter gesundheitsamt@suedli-
che-weinstrasse.de erreichbar. Bei Kontaktaufnahme sollten in der 
Mail am Tag der Einreise für jeden Mitreisenden folgende Daten 
angegeben oder beigefügt sein:

Vor- und Zuname, Meldeadresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, 
Reisedaten (Reisezeitraum und Aufenthaltsort), Nachweis über den 
Hin- und Rückflug (z.B. Boarding Pass als Foto oder PDF im Anhang).

Weitere Informationen finden sich unter www.rki.de.

Dies ist eine gemeinsame Pressemitteilung der Stadtverwaltung 
Landau und der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße

 ◗ Agentur für Arbeit Landau

Berufs- und Studienwahl: Online oder von zuhause aus 
jederzeit möglich
Die Agentur für Arbeit Landau stellt jungen Menschen ein breites 
Spektrum an Online-Angeboten zur Verfügung und unterstützt bei 
Fragen der Berufs- und Studienwahl und bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz.

Kein Schulbesuch und eingeschränkte Kontakte zu Altersgenossen 
in Zeiten der Corona-Krise: Jugendliche, die aufgrund der aktuell 
geltenden Sicherheitsvorkehrungen zuhause bleiben müssen, kön-
nen die Zeit nutzen und sich mit den wichtigen Fragen der Berufs- 
und Studienwahl auseinandersetzen.

Was soll ich später einmal werden? Welcher Beruf macht mir Spaß? 
Was kann ich in diesem Beruf verdienen? „Für all diese Fragen stan-
den bisher unsere Berufsberaterinnen und Berufsberater direkt 
in den Sprechzeiten in der Schule zur Verfügung“, sagt Annette 
Meinerz, Teamleiterin der Berufsberatung in der Agentur für Arbeit 
Landau. „Nachdem auch die Agentur für Arbeit für Publikumsver-
kehr geschlossen ist, bleibt nur der telefonische Kontakt. Für junge 
Berufseinsteiger haben wir eine Hotline eingerichtet. Daneben bie-
ten wir ein breites Portfolio an Online-Angeboten, die junge Men-
schen bei den ersten Schritten zum passenden Ausbildungs- bzw. 
Studienplatz unterstützen“.

- Unter der Rubrik „Schule, Ausbildung und Studium“ finden 
Jugendliche ein kostenloses und eignungsdiagnostisch fun-
diertes Erkundungstool. Es hilft dabei, Berufe zu finden, die zu 
den eigenen Interessen und Fähigkeiten passen: www.arbeits-
agentur.de/selbsterkundungstool.

- Ausführliche Informationen zu über 3.000 einzelnen Berufen 
bietet das www.berufenet.arbeitsagentur.de der BA oder das 
Filmportal www.berufe.tv

- Die Seite www.dasbringtmichweiter.de/typischich gibt 
Jugendlichen Ideen und Anregungen, wie sie den Beruf finden 
können, der am besten passt.
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• Stufenweise Öffnung der Beherbergungsbetriebe mit klaren 
Vorgaben hinsichtlich der Abstands- und Hygieneregeln sowie 
Zurverfügungstellung des notwendigen Materials.

• Schrittweise Öffnung jetzt geschlossener Unternehmen und 
Dienstleister, beispielsweise im Bereich der Gastronomie und im 
Einzelhandel.

Deutscher Tourismusverband
Seit 1902 setzt sich der Deutsche Tourismusverband e.V. (DTV) für 
eine erfolgreiche touristische Entwicklung in Deutschland ein. Als 
Dachverband kommunaler, regionaler und landesweiter Touris-
musorganisationen vertritt der DTV die Interessen seiner rund 100 
Mitglieder gegenüber Politik und Behörden, setzt Impulse, vernetzt 
Akteure miteinander und fördert einen zukunftsweisenden Quali-
tätstourismus im Reiseland Deutschland.
Weitere Informationen
Deutscher Tourismusverband e.V.
Markus Aspetzberger, Leitung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 
030 / 856 215-120, E-Mail: presse@deutschertourismusverband.de

 ◗ Coronavirus: Neue und gesundete Fälle 
im Landkreis Südliche Weinstraße und 
der Stadt Landau

Nach aktuellem Stand (14. April 2020, 14 Uhr) haben sich seit ges-
tern keine weiteren Fälle des Coronavirus (COVID-19) im Landkreis 
Südliche Weinstraße und der Stadt Landau bestätigt. Insgesamt 
wurden 197 Fälle im Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamts 
Landau/Südliche Weinstraße an das Landesuntersuchungsamt 
übermittelt.
Unter der Gesamtfallzahl wurden 186 Fälle im Zuständigkeitsbe-
reich des Gesundheitsamts Landau/Südliche Weinstraße positiv auf 
das Coronavirus getestet. Ferner sind unter der Gesamtfallzahl 11 
klinisch-epidemiologisch bestätigte Fälle, die ein spezifisches kli-
nisches Bild von COVID-19 aufweisen, epidemiologisch bestätigt 
sind aber labordiagnostisch nicht nachgewiesen sind. Diese Fälle 
werden zwar an das Landesuntersuchungsamt, jedoch nicht an das 
Robert Koch-Institut übermittelt. Die Aufnahme der Zählung in die 
Statistik ist neu. 101 Personen sind gesundet*. 1 Person ist verstorben.
Verbandsgemeinde Annweiler: 8 Personen (3 davon gesundet)
Verbandsgemeinde Bad Bergzabern: 10 Personen (6 davon 
gesundet)
Verbandsgemeinde Edenkoben: 40 Personen (23 davon gesun-
det, 2 davon klinisch-epidemiologisch bestätigt aber labordiagnos-
tisch nicht nachgewiesen)
Verbandsgemeinde Herxheim: 24 Personen (13 davon gesundet, 
1 verstorben)
Verbandsgemeinde Landau-Land: 18 Personen (11 davon gesun-
det, 1 davon klinisch-epidemiologisch bestätigt aber labordiagnos-
tisch nicht nachgewiesen)
Verbandsgemeinde Maikammer: 11 Personen (4 davon gesun-
det, 1 davon klinisch-epidemiologisch bestätigt aber labordiagnos-
tisch nicht nachgewiesen)
Verbandsgemeinde Offenbach: 21 Personen (16 davon gesundet)
Stadt Landau: 65 Personen (25 davon gesundet, 7 davon klinisch-
epidemiologisch bestätigt aber labordiagnostisch nicht nach-
gewiesen). Alle ermittelbaren Kontaktpersonen werden über die 
Infektion informiert.
*Eine Person gilt als gesundet und wird aus der 14-tägigen häusli-
chen Quarantäne entlassen, wenn sie 48 Stunden (an Tag 13 und 
14 der häuslichen Quarantäne) symptomfrei war. Die häusliche 
Quarantäne verlängert sich um weitere 48 Stunden, wenn bei einer 
positiv getesteten Person nach 14 Tagen keine Symptomfreiheit 
gegeben ist.
Ein erneuter Test findet bei Personen in häuslicher Quarantäne 
nicht statt. Die Verfahrensweise zur Entlassung von Personen aus 
der häuslichen Quarantäne entspricht der vom Robert-Koch-Insti-
tut vorgegebenen Vorgehensweise.

 ◗ Hilfe für kulturelle Einrichtungen  
während der Corona-Krise

Landkreis Südliche Weinstraße informiert über Gut-
schein- und Spendenaktionen
Wie viele Selbständige und Betriebe haben es auch die Kulturschaf-
fenden an der Südlichen wegen fehlender Auftritte und Ausstel-
lungen sehr schwer aufgrund der Corona-Krise. Deshalb versuchen 
verschiedene Einrichtungen die Krise durch den Verkauf von Gut-
scheinen und durch Spendenaktionen zu überstehen.
„Was für die Öffentlichkeit ein vorübergehender Verzicht auf Kultur-
genuss bedeutet, ist für Kreative und Kulturschaffende der Super-
GAU. Die regionalen Kulturinstitutionen bangen, wie und ob sie die 
unabsehbaren Einnahme- und Honorarverluste verkraften können, 
da Aufträge und Engagements wegbrechen. Viele Kulturinstituti-
onen sind in eine finanzielle Schieflage geraten, sodass ihre Rolle 
als Arbeit- und Auftragsgeber gefährdet ist. Um das Kulturleben an 
der Südlichen Weinstraße zu sichern, bitte ich Sie, mit einer Spende 
oder durch den Kauf von Gutscheinen zu helfen, wenn Ihre finan-
zielle Lage es zulässt. Es geht jetzt darum, für die finanzielle Exis-
tenz derjenigen einzutreten, die unter den Vorkehrungen gegen 
die Pandemie-Ausbreitung besonders leiden“, richtet sich Landrat 
Dietmar Seefeldt an die Bürgerinnen und Bürger.
Ein Überblick mit Gutschein- und Spendenaktionen verschiedener 
Kultureinrichtungen wird auf der Homepage des Landkreises www.
suedliche-weinstrasse.de unter dem Stichwort „Corona“, dort unter 
„Hilfe für Kulturschaffende“ bereitgestellt und befindet sich noch 
im Aufbau. Der Überblick wird regelmäßig aktualisiert. Dort finden 
sich außerdem Links zu verschiedenen Hilfsprogrammen für Kultur-
schaffende. Wer in die Liste mit Gutschein- und Spendenaktionen 
aufgenommen werden möchte, kann sich per E-Mail an andrea.lin-
nenfelser@suedliche-weinstrasse.de wenden.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Perspektiven für einen kontrollierten 
Neustart des Deutschlandtourismus

Berlin, 14. April 2020: Um die Sicherheit und Gesundheit der Men-
schen in Deutschland zu sichern, wurde gleich zu Beginn der 
Corona-Krise der Tourismus auf ein Minimum reduziert. Diese Ent-
scheidung war richtig und muss solange aufrechterhalten bleiben, 
wie das aus medizinischer Sicht unabdingbar ist. Gleichzeitig brau-
chen die Unternehmen und ihre rund 3 Millionen Mitarbeiter eine 
Perspektive für ihr weiteres wirtschaftliches Handeln.Dazu sagt 
Norbert Kunz, Geschäftsführer des Deutschen Tourismusverbands 
(DTV): „Der Tourismus braucht geordnete Rahmenbedingungen. 
Für die Unternehmen und ihre Mitarbeiter wird es zu einer Frage 
der wirtschaftlichen Existenz, in welchen Schritten und unter wel-
chen Auflagen sie den Betrieb wiederaufnehmen können. Wir brau-
chen hier eine klare Kommunikation aller politischen Ebenen – für 
Gastgeber ebenso wie für Urlauber.“Für den Neustart sollte ein all-
gemeiner Rahmen mit bundesweit einheitlichen Regeln und klaren 
Vorgaben für die Betriebe festgelegt werden. Gleichzeitig gilt es, 
die spezifische Situation von Regionen oder besonders zu schüt-
zenden Einrichtungen zu beachten. Der Neustart sollte vor allem 
aber schrittweise und geordnet erfolgen, auch mit Blick auf den in 
den touristischen Einrichtungen benötigten Vorlauf.Im Vorfeld der 
Videokonferenz der Bundeskanzlerin mit den Ministerpräsidenten 
am 15. April, wendet der DTV sich daher mit einem Perspektiven-
Papier an die Bundesregierung und den Bundestag, um auf die 
Bedürfnisse der Tourismusbranche hinzuweisen. In diesem Papier 
schlägt der Verband folgende Maßnahmen vor:

• Touristische Angebote insbesondere dort zulassen, wo die 
touristischen Akteure in der Lage sind, die Besucherzahlen zu 
lenken und wo Besucher sowie Personal ausreichend räumliche 
Distanz zueinander haben.

• Erlaubnis für kontaktarme touristische Angebote mit möglichen 
Auflagen bezüglich der Personenzahl und Zulassung einer aut-
arken touristischen Mobilität.
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 ◗ Fünfte Landesverordnung zur  
Änderung der Dritten Corona- 
Bekämpfungsverordnung

Landesweite Regelung zu Quarantänemaßnahmen für 
Ein- und Rückreisende
Seit Karfreitag gilt die Fünfte Landesverordnung zur Änderung der 
Dritten Corona-Bekämpfungsverordnung, die landesweit Quaran-
tänemaßnahmen für Ein- und Rückreisende regelt. Das RKI hat ver-
gangene Woche Einreisenden aus allen Ländern empfohlen, sich 
nach Einreise in eine 14-tägige häusliche Quarantäne zu begeben. 
Aus dieser Empfehlung hat der Gesetzgeber mit dem Erlass der 
Änderungsverordnung jetzt eine Verpflichtung gemacht: Personen, 
die auf dem Land-, See- oder Luftweg aus einem Staat außerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland nach Rheinland-Pfalz einreisen, 
sind danach verpflichtet, sich unverzüglich nach der Einreise auf 
direktem Weg in die eigene Häuslichkeit oder eine andere geeig-
nete Unterkunft zu begeben und sich für einen Zeitraum von 14 
Tagen nach ihrer Einreise ständig dort abzusondern. Dies gilt auch 
für Personen, die zunächst in ein anderes Bundesland eingereist 
sind.
Nach der Änderungsverordnung des Landes ist es Ein- und Rück-
reisenden in dem 14-tägigen Zeitraum nicht gestattet, Besuch von 
Personen zu empfangen, die nicht ihrem eigenen Hausstand ange-
hören. Personen, die über die genannten Wege eingereist sind, 
sind verpflichtet, unverzüglich nach Einreise die für sie zuständige 
Behörde zu kontaktieren. Bei Personen mit Meldeadresse im Land-
kreis Südliche Weinstraße und der Stadt Landau ist die zuständige 
Behörde das Gesundheitsamt Landau - Südliche Weinstraße. Darü-
ber hinaus ist die zuständige Behörde unverzüglich über das Auf-
treten von Krankheitssymptomen zu informieren.
Das Gesundheitsamt ist per E-Mail unter gesundheitsamt@suedli-
che-weinstrasse.de erreichbar. Bei Kontaktaufnahme sollten in der 
Mail am Tag der Einreise für jeden Mitreisenden folgende Daten 
angegeben oder beigefügt sein:
Vor- und Zuname, Meldeadresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, 
Reisedaten (Reisezeitraum und Aufenthaltsort), Nachweis über den 
Hin- und Rückflug (z.B. Boarding Pass als Foto oder PDF im Anhang).
Ausnahmen der Regelung finden sich in der Änderungsverordnung 
etwa für Personen, die beruflich bedingt grenzüberschreitend Per-
sonen, Waren und Güter auf der Straße, der Schiene, per Schiff oder 
per Flugzeug transportieren, Personen deren Tätigkeit für die Auf-
rechterhaltung der Funktionsfähigkeit des Gesundheitswesens, 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, der Pflege diplomati-
scher und konsularischer Beziehungen, der Funktionsfähigkeit des 
Rechtswesens, der Funktionsfähigkeit von Volksvertretung, Regie-
rung und Verwaltung des Bundes, der Länder und der Kommunen,
der Funktionsfähigkeit der Organe der Europäischen Union und 
internationaler
Organisationen zwingend notwendig ist; die zwingende Notwen-
digkeit ist durch den Dienstherrn oder den Arbeitgeber zu prüfen 
und zu bescheinigen. Auch Saisonarbeitskräfte sind von der Rege-
lung nicht betroffen, wenn am Unterbringungsort und am Ort der 
Tätigkeit in den ersten 14 Tagen nach der Einreise gruppenbezogen 
betriebliche Hygienemaßnahmen und Vorkehrungen zur Kontakt-
vermeidung außerhalb der Arbeitsgruppe ergriffen werden, die 
einer Absonderung vergleichbar sind und das Verlassen der Unter-
bringung nur zur Ausübung ihrer Tätigkeit gestattet ist.

Informationen zum Thema Coronavirus finden Sie auf der Home-
page des Landkreises: www.suedliche-weinstrasse.de.
Das gemeinsame Bürgertelefon des Landkreises Südliche Wein-
straße und der Stadt Landau ist in der Regel montags bis donners-
tags, 8:30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, sowie freitags, 8:30 bis 12 
Uhr, unter der Telefonnummer 06341-940 555 erreichbar.
Dies ist eine gemeinsame Pressemitteilung der Stadtverwal-
tung Landau und der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße.

 ◗ Erreichbarkeit des gemeinsamen  
Bürgertelefons

des Landkreises Südliche Weinstraße und der Stadt 
Landau
Das gemeinsame Bürgertelefon des Landkreises Südliche Wein-
straße und der Stadt Landau ist in der Regel montags bis don-
nerstags, 8:30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, sowie freitags, 8:30 bis 
12 Uhr, unter der Telefonnummer 06341-940 555 erreichbar. Am 
Wochenende ist das Bürgertelefon derzeit nicht besetzt, da sams-
tags und sonntags die Zahl der Anrufe deutlich zurückgegangen 
ist.
Informationen zum Thema Coronavirus finden Sie auf der Home-
page des Landkreises Südliche Weinstraße www.suedliche-weinst-
rasse.de und auf der Homepage der Stadt Landau www.landau.de.
Dies ist eine gemeinsame Pressemitteilung der Stadtverwal-
tung Landau und der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße.

 ◗ Zur Entlastung der Hausärztinnen und 
Hausärzte

Corona-Ambulanz auf dem Neuen Messplatz in Landau 
nimmt ab Mittwoch, 15. April, den Betrieb auf
Um die Hausärztinnen und Hausärzte in der aktuellen Corona-
Krise zu entlasten, ergänzt künftig eine neue Corona-Ambulanz 
die gemeinsame Drive-In-Diagnosestation der Stadt Landau und 
des Landkreises Südliche Weinstraße auf dem Neuen Messplatz 
in Landau. In der Ambulanz in Trägerschaft der Kassenärztlichen 
Vereinigung sollen infektiöse Atemwegserkrankungen mit (auch 
vagem) Corona-Verdacht sowie bereits positiv getestete oder an 
Covid-19 erkrankte Patientinnen und Patienten behandelt werden. 
Die neue Einrichtung nimmt ab Mittwoch, 15. April, den Betrieb auf; 
Termine werden ab sofort vergeben.
Und so funktioniert’s: Wer sich krank fühlt, wendet sich immer 
zuerst - per Telefon - an seine Hausarztpraxis. Diese entschei-
det nach Abfrage der Symptome, ob die reguläre Sprechstunde 
besucht werden kann oder ob sich die Patientin bzw. der Patient 
in der neu eingerichteten Corona-Ambulanz vorstellen soll. Die 
Terminvereinbarung für die Corona-Ambulanz übernimmt die 
Hausarztpraxis. Nach einer entsprechenden Meldung setzt sich der 
Terminbuchungsservice der Corona-Ambulanz mit der Patientin 
bzw. dem Patienten telefonisch in Verbindung, bestätigt den Ter-
min und teilt eine entsprechende Buchungsnummer mit, die bei 
der Einfahrt zur Corona-Ambulanz vorzuzeigen ist.
Die Zufahrt erfolgt über die Lise-Meitner-Straße.
Dies ist eine gemeinsame Pressemitteilung der Stadtverwal-
tung Landau und der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße. Bei 
Veröffentlichung bitte Quelle angeben.

Wegen der Corona-Pandemie sind aktuelle Veranstaltungen abgesagt.

Veranstaltungskalender
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Theo Dussel, der ehrenamtliche hatte im nötigen Abstand mit Pfäl-
zer Mundart von Hermann Settelmeyer und dem ein oder anderen 
Witz immer wieder eine Erheiterung auf Lager. Dank technischem 
Know-How war es über die Feiertage möglich am Livestream an 
den Ostergottesdiensten teilzunehmen. Das Schwungtuch und 
andere Einlagen sorgen für gute Stimmung unter den SeniorInnen. 
Vielen, vielen Dank an alle, die dazu tagtäglich beitragen.

Text und Bilder: Jutta Herrmann

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Sankt Martin

 ◗ kfd St. Martin

Maiandacht
Liebe Mitgliederinnen der kfd St. Martin, leider müssen wir wegen 
dem Corona-Virus die Maiandacht am 07. Mai 2020 absagen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Text: Heike Dick

 ◗ KUNSTPFADE e.V.

Vernissage - Viele Grüße, dein Smørrebrød!
am 24. April, 18:30 Uhr als Livestream

Foto: Anja Roth

Trotz der widrigen 
Umstände dieser Corona-
Pandemie startet der 
KUNSTPFADE e.V. am 24. 
April 2020 um 18:30 Uhr in 
die Kunstsaison. 
Die Vernissage zur Aus-
stellung „Viele Grüße, 

dein Smørrebrød!“ wird als LIVESTREAM auf www.kunstpfade.de 
stattfinden!
Viele Gäste hatten sich auf diese Ausstellungseröffnung gefreut. 
Bereits Anfang Februar gab es fast 50 Anmeldungen von Kunstin-
teressierten aus den Verbandsgemeinden Maikammer, Edenkoben 
und der Metropolregion Rhein-Neckar. Zudem sah sich der Verein 
in der Verantwortung gegenüber den Künstler*innen. Fast alle 
Veranstaltungen der Kunst- und Musikszene sind für die nächsten 
Wochen und Monate abgesagt und bringen die Künstler*innen 
zum Teil in prekäre Situationen. KUNSTPFADE e.V. möchte hier ein 
Zeichen setzen und entgegenwirken.
Die Künstlerinnen Nikola Jaensch aus Mainz, Manja Adamson aus 
Darmstadt und der Laudator Clemens Ottnad aus Stuttgart werden 
im LIVESTREAM zugeschaltet sein. Die Mannheimer Jazzmusikerin 
Alexandra Lehmler wird ihr Saxophon einfühlsam spielen. Ein Rund-
gang durch die Ausstellung, Interviews mit den Künstlerinnen und 
technische Effekte wie Greenscreen sind ebenso geplant. Gäste aus 
der ganzen Welt werden zugeschaltet sein und im LIVESTREAM zu 

Diese Aufzählung ist nicht abschließend und kann in voller Länge 
unter www.corona.rlp.de, dort unter „Rechtsgrundlagen“, nachge-
lesen werden.
Weitere Informationen finden sich unter www.suedliche-weinst-
rasse.de oder www.rki.de. Die Dritte Corona-Bekämpfungsverord-
nung sowie alle Änderungsverordnungen sind außerdem unter 
www.corona.rlp.de abrufbar.
Text: Kreisverwaltung SÜW

Nichtamtlicher Teil

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Maikammer

TuS maikammer Hilft!
In Anbetracht der schwierigen Lage und der rasanten  
Ausbreitung des Coronavirus, hat sich der TuS Maikammer 
dazu entschlossen den Leuten in der Gesellschafft  
zu helfen, die jetzt von dieser Grippewelle am stärksten  
betroffen sind.
Sollten Sie über 60 Jahre alt sein, eine Immunschwäche haben 
oder aus anderen Gründen zur Risikogruppe zählen, möchten 
wir Ihnen hiermit unsere ehrenamtliche Hilfe anbieten.
Da es gerade für diese betroffenen Personen heißt, soziale 
Kontakte weitesgehend zu meiden, erledigen wir gerne für Sie 
Ihre Einkäufe und sonstige Botengänge

Bitte melden Sie sich, falls Sie unsere  
Hilfe brauchen. Folgende Kontakt- 
möglichkeiten stehen zur Auswahl:
Social Media: Facebook und Instagram
Per E-Mail: info@tusmaikammer.de
oder Mobil: 0174 2123 938

Wir hoffen das möglichst viele Personen unser  
Angebot in Anspruch nehmen und wünschen Ihnen  
alles Gute und vor allem viel Gesundheit!

Ihr TuS Maikammer #tushilft

 ◗ Ostersingen und Videostream im St. Pirmin

Am Karmittwoch bei herrlichem Sonnenschein war ein ungewöhn-
liches Konzert mit toller Akustik. Im Gartenbereich mit ausreichend 
Sonnenschutz und vom Balkon wurde gesungen und gelacht. Die 
BewohnerInnen stimmten ein in „der Pfälzer Wind“ und in viele 
bekannte Lieder, die Wochen zuvor schon eingeübt wurden. Herr 
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auch danach nicht ändern, erscheint zu diesem Zeitpunkt kein 
neuer Brief. Neue Nachrichten entnehmen Sie bitte diesem Nach-
richtenblatt oder der Homepage (www.pfarrei-maikammer.de).
Ob die Livestream- Gottesdienste aus der Kirche in Maikammer 
auch nach Ostern fortgesetzt werden können, stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest. Entnehmen Sie dies bitte der Tages-
presse bzw. der Homepage.
Beerdigungen können derzeit nur im engsten Familien- und Ver-
wandtenkreis stattfinden. Ein Sterbeamt in Verbindung mit der 
Bestattung kann nicht stattfinden. Es wird auf einen späteren Zeit-
punkt verschoben, der rechtzeitig bekannt gemacht wird.
Taufen und Hochzeiten entfallen bis auf weiteres. Nottaufen sind 
jederzeit möglich.
Nicht gefeierte Messintentionen werden nach der Corona- Krise 
nachgeholt.
Nicht durchführbare Besuche bei Geburtstagen und Ehejubiläen
Persönliche Gratulationen sind derzeit nicht möglich. Die Glück-
wunschschreiben werden jedoch ausgeliefert.
Krankenkommunion kann bis auf Weiteres nicht gespendet wer-
den, Krankensalbungen in schweren Fällen bitte mit einem Geist-
lichen absprechen.
Gerne können Sie sich auch an die Seelsorgerin oder die Seelsorger 
in der Gemeinde wenden. Kontaktdaten:
Pfarrer Nirmaier Tel. 06321-952783 peter.nirmaier@bistum-speyer.de.
Pfarrer Macziol,Tel. 06327-8099996, hermann-josef.macziol@bis-
tum-speyer.de;
Gemeindereferentin Claudia Fischer
Tel. 0151-14879681 claudia.fischer@bistum-speyer.de;
Gemeindereferent Clemens Kiefer
Tel. 0178-1667306 clemens.kiefer@bistum-speyer.de.
Kontaktdaten des Pfarrbüros (nur telefonisch oder per Mail!): 06321-
952781; pfarramt.maikammer@bistum-speyer.de
Soweit technisch machbar, läuten zum Zeichen der Verbundenheit 
und Solidarität in allen unseren Kirchen auch weiterhin zusammen 
mit den prot. Kirchen täglich um 19.30 Uhr die Glocken.
Im Namen aller Verantwortlichen in Seelsorgeteam und Gremien: 
Bleiben Sie behütet. Peter Nirmaier, Pfr.

Wort kommen. Das eine oder andere Grußwort aus der Politik darf 
auch erwartet werden. Jeden Tag wird für die Vernissage geprobt, 
damit am 24. April alles live auf Sendung gehen kann. Das „Making 
of“ ist bereits täglich unter LIVESTREAM auf der Internet-Seite www.
kunstpfade.de sehen.
Die Ausstellung „Viele Grüße dein Smörrebröd!“ ist die poetische 
Bildergeschichte einer ganz besonderen Freundschaft zwischen 
Nikola Jaensch und Manja Adamson. Zwei Künstlerinnen - irgend-
wie Schwestern im Geiste - lernen sich kennen, reisen nach Norden 
und zurück und verweben ihre beiden Lebenswege auf ungewöhn-
liche Art und Weise miteinander. Sie malen sich Briefe! Viele dieser 
Briefe, die da zwischen Jaensch und Adamson auf ihren Reisen, also 
zwischen Deutschland, Island und Schweden, ausgetauscht wer-
den, sind emotionale Künstlergeschichten. Erzählt wird mit Stift, 
Feder und Kleber. Jeder Umschlag eine Story. Keine Briefmarke 
achtlos platziert. Jede Adresszeile eingeflochten in das Gesamte.
„Viele Grüße, dein Smörrebröd“ ist darüber hinaus eine Liebeser-
klärung an den Norden. An klirrendes Kaltwetter, zausenden Wind 
und schräge Himmelslichter. An Knäckebrot und Schlittenhunde. 
An Holzhäuser und verwehte Blütenblätter. Erzählerisch, unbunt, 
irgendwie surreal. Fast immer kommt es zur Collage mit verschiede-
nen Komponenten. Gemustert, fragmentiert, doppelt und dreifach 
platziert. Viele dieser Arbeiten sind Unikate auf dicken Holzplatten. 
Einige davon sind Teil der Ausstellung, wie um den zarten, sensibel 
gestalteten Briefen und Umschlägen der Ausstellung den Rücken 
zu stärken.
Nicht verpassen: 24. April, 18:30 Uhr im Livestream auf 
www.kunstpfade.de

 ◗ TuS 1893 St. Martin

Online-Bewegungsstunde in  
Zeiten von Corona

Liebe TuS‘ler, seit vier Wochen leben wir alle ohne unsere Turnstun-
den. Viele versuchen sich mit Gymnastik, Wandern, Laufen usw. fit 
zu halten. Das ist sehr gut! Unsere Übungsleiterin Sandra Tillmann 
bietet außerdem zweimal wöchentlich, montags und donnerstag 
ab 8:30 Uhr, eine Online-Bewegungsstunde für unsere Mitglieder 
an. Alle, die Interesse daran haben, senden bitte eine E-Mail direkt 
an Sandra, die euch dann einen Einladungs-Link für Zoom schickt. 
Ihr benötigt für die Teilnahme ein internetfähiges Endgerät. Sandra 
erklärt Euch auch die Schritte für eine Anmeldung unter Zoom. Ihr 
erreicht Sandra unter tillmannsandraust.m@gmail.com.
Text: Bernhard Zenker

Kirchliche Nachrichten

 ◗ Kath. Pfarrei Maikammer Maria,  
Mutter der Kirche

Liebe Leserinnen und Leser!
Auch in unserer Kirchengemeinde sind alle Gottesdienste in den 
Kirchen bis auf Weiteres abgesagt. Und dennoch ist es uns wichtig, 
auf einige Hilfen von Seiten des Bistums und unserer Kirchenge-
meinde hinzuweisen:
Unsere Kirchen stehen Ihnen nach wie vor offen, um zu verwei-
len, zu beten, zur Ruhe zu kommen.
Die Kapellen in Maikammer und Kirrweiler sind geschlossen.
Vielfältige Hilfen, so auch zum persönlichen Gebet und zum 
Gebet in der Familie finden Sie auf der Bistumshomepage www.
bistum-speyer.de. Dort finden Sie auch Hausgottesdienste. Sind Sie 
nicht mit dem Internet vertraut, rufen Sie bei Verwandten, Bekann-
ten oder im Pfarrbüro an. Wir lassen Ihnen die Unterlagen gerne 
zukommen.
Der aktuelle Pfarrbrief reicht bis zum 19.4. Erst am 15.04. wurde 
über die weitere Vorgehensweise entschieden. Sollte sich die Lage 
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Die Welt steht seit Tagen
still – Ihre Gesundheit nicht

Jetzt anmelden unter meine.aok.deJetzt anmelden unter meine.aok.de

Erledigen Sie Ihre Angele-
genheiten bequem von
zu Hause aus mit unserem
Online-Kundencenter.

Sie erreichen uns wie gewohnt auch telefonisch unter
0800 4772000 oder per E-Mail unter service@rps.aok.de.

Wir sind für Sie da!

Ihre Gesundheit IN besteN häNdeN

Strategien gegen Dauerstress
stress hat jeder, egal ob als 
sorgende eltern oder Kinder, 
liebende Partner, erfolgreiche 
berufstätige, ehrgeizige Frei-
zeitsportler, beliebte Freun-
de und noch viel mehr. Man 
will in allen Lebensbereichen 
hundert Prozent geben – 
und manövriert sich in eine 
stressspirale hinein. stehen 
wir ständig unter strom ohne 
Zeit zur regeneration, geht 
es zulasten des Körpers und 
der seele.
doch es gibt auch Anti-stress-
strategien. der bewusste 
Ausgleich zwischen Anspan-
nung und entspannung hilft 
dabei, besser mit stress um-
gehen zu können. beispiels-
weise ist es für „Kopfarbeiter“ 
wichtig, ausreichend bewe-
gung in den Alltag einzupla-
nen. In der umgekehrten si-
tuation ist es gut, auch mal 
ausgiebig zu faulenzen und 
bewusst die seele baumeln 
zu lassen. ein erprobtes Mittel 
gegen Zeitdruck und orga-
nisatorische Überforderung 
ist das Zeitmanagement mit 
to-do-Listen, in denen die zu 

erledigenden Aufgaben nach 
dringlichkeit und zeitlichem 
Aufwand sortiert sind. Wer 
sich leer und ausgepowert 
fühlt, kann auf gesellige Art 
und Weise gegensteuern: ein 
Abend mit der Freundin oder 
glückliche Momente mit der 
Familie lassen stress in Ver-
gessenheit geraten. Auch ein 
neues hobby ist eine gute An-
ti-stressmethode – denn die 
neu entdeckte Leidenschaft 
beschäftigt den Kopf mit an-
deren dingen als mit den ei-
genen stressfaktoren.
 djd 64535n
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Dispersionslack

bei Flyer und Falzfl yer.

Beseitig bis zu

99,5% der Keime!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Deutsches Weintor sucht für seinen Standort in Edenkoben 
zur Verstärkung seines Teams einen zuverlässigen, tech-
nisch versierten Mitarbeiter für die Abfüllung von Flaschen-
wein. Idealerweise besitzen Sie bereits Erfahrung mit Abfüll-
maschinen. 

Aufgabengebiete sind u.a.:
•  Bedienung, Umrüstung und Überwachung der Abfüllmaschinen
• Bedienen von Flurförderfahrzeugen 
• Reinigungstätigkeiten

Deutsches Weintor sucht für seinen Standort in Edenkoben 
zur Verstärkung seines Teams im Weinkeller einen zuverläs-
sigen, versierten Mitarbeiter. Idealerweise besitzen Sie eine 
weinspezifische Ausbildung und haben bereits Erfahrung in 
der Kellerwirtschaft. Auch motivierte Neu- und Quereinstei-
ger mit Berufserfahrung in der Weinbereitung können sich 
gerne bewerben. 

Als Teil unseres Keller-Teams erwarten Sie sämtliche Arbei-
ten, die im Herbst und im Weinausbau anfallen. 

Bewerbungen bitte an:
Deutsches Weintor eG 
z.Hd. Herrn Lanuschny 
An der Ahlmühle 1 
76831 Ilbesheim
E-Mail: Bewerbung@weintor.de

MITARBEITER (m/w/d)

ABFÜLLUNG

Weintechnologe / Weinküfer (m/w/d)

Winzer für Kellerwirtschaft (m/w/d)

STEllEn 
Markt

Weitere Stellenangebote  
online unter: wittich.de/jobboerse
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Job gesucht?

Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!
Weitere Jobs unter wittich.de/jobboerse
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"DEinkauf“VOR ORT:
IN MAIKAMMER | KIRRWEILER | ST. MARTIN

Geißler GmbH | Münchener Straße 8 | 76726 Germersheim | ✆ 0 72 74 / 70 10-0

WIR SIND AUCH IN DIESEN AUSSERGEWÖHNLICHEN ZEITEN 
IMMER ONLINE ODER TELEFONISCH FÜR SIE ERREICHBAR.

Senden Sie uns Ihre Planungsanfrage an:  

   germersheim@plana.de 
   ✆ 0 72 74 / 70 10-0

WIR RUFEN SIE AUCH 
GERNE ZURÜCk

Farbe macht 
gute Laune!!!

IMMoBILIEN Welt

06502 
9147-0

Suche Bauplatz, zahle über Marktpreis.
Neben Neubaugebiet, gerne auch große Grundstücke,
 Abrisshäuser, in zweiter Reihe oder Teil eines Gartens.

Telefon: 01 70 / 9 65 24 01

Anzeigenannahme: 06502 9147-0
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Gardinen, Rollos, Sonnenschutz, u.v.m

&Trend Hit
Trend & Hit
Karin Hahn
Maigasse 1 
67489 Kirrweiler

Tel. 06321/14018 - Mobil: 0172/4194386 - trendundhit.de

schnell, bequem &
direkt bei Ihnen vor Ort

Unsere Öffnungszeiten zum Abholen
Freitag:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa. + So. 11:30 - 14:00 
und  17:00 - 19:00 Uhr 
Bestellen können Sie jederzeit 
unter: 06321 9542872

Die Einwohner von Kirrweiler, die keine 
Möglichkeit haben, das Essen bei uns 
abzuholen, beliefern wir kostenlos.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

Simona und Alberto Erra

www.Erras-Restaurant.de

FARBEN-BECKERFARBEN-BECKER
Maler&Fußbodenmeisterbetrieb

Ihr kompetenter Fachbetrieb seit 1953

67489 Kirrweiler Tel.: 06321 / 5274

www.farben-becker.de

Malerarbeiten
Fassadenarbeiten
Fußbodenarbeiten

Beschriftungen
Textilbeflockung
Digitaldruck

WIR VERKAUFEN
IHRE IMMOBILIE!

www.kroeger-immobilien.de
Weinstraße 19A • Edenkoben

VERKAUFEN? VERMIETEN?

06323/981600 www.kroeger-immobilien.de
� Peter Kröger

Immobilien & Versicherungen
Nonnenstraße 8 · 67480 Edenkoben

Nächste erscheinung der
„Kirrweiler kann's“-

sonderseiten
in KW 20/2020 -

Anzeigenschluss
05.06.2020 16 Uhr! !

Ihre starken Fachbetriebe
aus Kirrweiler Kirrweiler. 

Kann’s.

Tel. 06347 97208-0
essingen | spanierstr. 70
info@u-b-werbung.de

Rufen Sie uns an!

Wir beraten Sie gerne.

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...


